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Jahreshauptversammlung der D‘Moasawinkler Mammendorf 

Am 20. März trafen sich die Mitglieder des Heimat- und Trachtenverein D’Moasawinkler zu 

ihrer Jahreshauptversammlung. Die gute Stimmung der Versammelten ließ bereits 

vermuten, dass es D’Moasawinkler sehr gut geht und der Trachtenverein ein unvergessliches 

Vereinsjahr 2014 hinter sich hat. Dies unterstrichen die zahlreichen Berichte von den 

vielseitigen Aktivitäten des Vereins. Die Mitgliederzahlen entwickeln sich erneut sehr positiv. 

Die Proben und Auftritte sind gut besucht und die Qualität der Schuhplattler und Tänze 

entwickelt sich weiter. Bei zahlreichen Brauchtumsveranstaltungen und auch besonderen 

Auftritten, wie bei der „Oidn Wiesn“ oder beim „Kirta in FFB“ erfreuten D’Moasawinkler ein 

breites Publikum mit ihrer sympathischen Art, Tradition und Brauchtum zu leben. Die neue 

Vereinsfahne wurde beim Trachten- und Schützenumzug des Oktoberfestes und in 

Geltendorf bei deren Vereinsjubiläum präsentiert. Der wiedergewählte Vorstand Sepp Eberle 

dankte Allen, die ein so erfolgreiches Vereinsjahr mit ihrem Einsatz möglich machen. Bei den 

Neuwahlen zeigte sich das gute Miteinander und die hohe Motivation im Verein, denn 24 

Mitglieder erklärten sich bereit, eine Funktion im Trachtenverein auszuüben. Bei Neuwahlen 

unter Leitung von Manfred Heimerl und Toni Fasching wurden viele Vorstandschafts- und 

Vereinsausschussmitglieder in ihrem Posten wiedergewählt und bestätigt. Änderungen gab 

es bei folgenden Ämtern:  Schriftführer Stefan Dittrich wurde von Marcus Puchtinger 

abgelöst, Franziska Eberle wurde von Simone Freitag und Franziska Drexler als 

Dirndlvertreterin ersetzt. Hanni Kern tauschte mit Gerhard Hamburger den Posten des 1. 

und 2. Kassiers. Nicht mehr mit dabei ist Christian Bayer nach 8 Jahren als stellvertr. 

Vorstand, hier rückt jetzt Christian Hittinger nach. 

Erstmalig in den Vereinsausschuss wurden Bernhard Drexler und Rosi Gail als 

Brauchtumswarte, Gitti Loder als 2. Trachtenwartin gewählt, diese Posten wurden neu 

geschaffen. Statt Andrea Hittinger und Florian Pollich prüfen künftig Gabi Hofer und Michael 

Kellerer die Kasse. 

Besonderes Interesse der anwesenden Mitglieder galt den Berichten über die Fahnenweihe 

und die 60. Huosigau-Heimattage im Mai 2014. Petra Bayer als Fahnenmutter, Franziska 

Eberle als Fahnenbraut, Fähnrich Bernhard Pöller berichteten aus ihrer Position über die 

Veranstaltung und ihre Erlebnisse, beginnend bereits beim Patenbitten bei D’Windachtaler 

Hofstetten im September 2013.  

Jugendleiterin Fabiola Daubner berichtete über die Aktivitäten der 35 Kinder aus dem 

Nachwuchsbereich, Christian Bayer vom Jugendprojekttag „Spiel ohne Grenzen“ während 

des Festwochenendes. 

Die Vorplattler Rieder Schorsch und Basti Eberle berichteten über den Heimatabend, die 

vielen mitwirkenden Trachtler auf der Bühne, das ausverkaufte Zelt und die herausragende 

Stimmung bei der Traditionsveranstaltung. Simone Freitag und Franziska Drexler erzählten 

über ihre Erfahrungen und Erlebnisse als Festmadln. Sie gaben auch einen Rückblick auf 

unbekannte Ereignisse, Aufregung und etwas Lampenfieber. Aber auch über unvergessliche 

Erinnerungen an eine einmalige Veranstaltung.  
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Bernhard Drexler informierte über die 30 Sitzungen des Festausschusses, die Vielfalt der 

Aufgaben, die es zu erfüllen galt. Er lobte alle elf Mitglieder des Festausschusses für die 

konstruktive und ergebnisorientierte Arbeit, die für den Erfolg des Festes verantwortlich 

war. Rosi Gail berichtete über die Vorbereitungen des Festgottesdienstes und dessen Ablauf. 

Sie informierte über die zu überwindenden Probleme, die vielfältige Unterstützung durch 

unseren Pfarrer, die Mesnerin und vielen weiteren Personen. Der Beifall während und nach 

dem Gottesdienst zeugte von der großer Zustimmung und Zuspruch der Besucher. 

Vorstand Sepp Eberle berichtete über den einmaligen Festumzug. Acht Festwägen, 63 

teilnehmende Trachtenvereine, 8 Ortsvereine und 24 Blaskapellen mit über 3.500 

Teilnehmern und ca. 7.000 Besuchern am Straßenrand des Ortes. Die Vielzahl von 

Ehrengäste aus Politik und Trachtenverbänden, eine überfüllte Ehrentribüne und überall 

eine gelöste und entspannte Stimmung. Eine unvergessliche Veranstaltung für 

Mammendorf. Er dankte der Gemeinde, im Besonderen dem örtlichen Bauhof-Mitarbeitern, 

der Wasserwacht und der Freiwilligen Feuerwehr, den vielen, fast dreihundert freiwilligen 

Helfern des Festes. Das Dankes- und Helferfest in einer Maschinenhalle am 15. August 

bildete den würdigen Abschluss der Feierlichkeiten.  

Großes Interesse fand natürlich der finanzielle Abschlussbericht der Festveranstaltung durch 

Kassiererin Hanni Kern. Dank großzügiger Unterstützung durch Privatpersonen und Firmen, 

sehr gut besuchten Veranstaltungen, sowie einer vorausschauenden Planung, konnte ein 

sehr zufrieden stellendes Ergebnis erzielt werden. Die anwesenden Mitglieder freuten sich 

über eine beträchtliche Zuführung in die Vereinskasse. So können die nächsten Vorhaben 

des Trachtenvereins beruhigt angegangen werden. Ein rundum gelungenes Fest mit 

zufriedenen Gästen, keine Unfälle, ein positiven finanziellem Ergebnis – besser kann es gar 

nicht sein. 

Zum Abschluss wurde noch ein Film vom Patenbitten und der Fahnenübergabe gezeigt, für 

das Jahr 2015 sind ein Radlausflug, der 

Vereinsausflug nach Niederbayern, 

sowie der Vereins- und Heimatabend 

geplant. Ein Videofilm über die 

Veranstaltungen der Fahnenweihe 

kündigte Vorstand Sepp Eberle ebenfalls 

an. Die Arbeiten daran sind noch nicht 

ganz fertig gestellt. 
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